
Statuten des Vereins Handball Sport Biel / Bienne (HS Biel / Bienne) 

 

 

 

Wo im Folgenden die männlichen Personen- und Stellenbezeichnungen verwendet werden, sind 

darunter stets auch die entsprechenden weiblichen Bezeichnungen zu verstehen. 

Name, Sitz und Zweck 

Art. 1. 

Unter dem Namen „Handball Sport Biel / Bienne“ (HS Biel / Bienne) besteht ein nichtgewinn-

orientierter Verein gemäss diesen Statuten und im Sinne von Art. 60 ff. des Schweizerischen 

Zivilgesetzbuches. 

Art. 2. 

Der Sitz des Vereins ist Biel / Bienne. 

Art. 3. 

Der Verein 

• bezweckt die Ausübung des Handballspiels auf breiter Grundlage und die Förderung des Sports 

als Mittel zur Erhaltung der Gesundheit. Er bietet allen Mitgliedern die Gelegenheit, sich sportlich 

zu betätigen, unabhängig von Alter, Geschlecht und Leistungsvermögen; 

• bezweckt dabei insbesondere die Pflege und Förderung einer nachhaltigen Jugendarbeit; 

• fördert den Leistungssport auf allen Ebenen und widmet sich auch dem Freizeit- und 

Breitensport; 

• pflegt über die sportliche Tätigkeit hinaus persönliche und gesellschaftliche Verbindungen; 

• ist parteipolitisch und konfessionell neutral. 

Art. 4. 

Um die in Art. 3 genannten Ziele zu erreichen, ist der Verein Mitglied des Schweizerischen Handball-

Verbands (SHV) sowie des Unterverbands Handball-Regionalverband Bern-Jura (BeJu). 

Für den Verein und dessen Mitglieder sind die Statuten, Reglemente, Beschlüsse und Weisungen des 

SHV bzw. seiner Organe und Vertreter sowie der übergeordneten Fachverbände und Behörden (z. B. 

International Handball Federation (IHF), European Handball Federation (EHF)) verbindlich. 

Er kann Mitglied anderer Organisationen mit verwandter sportlicher Zielsetzung sein. 



Mittel 

Art. 5. 

Die Mittel des Vereins setzen sich zusammen aus: 

• den Mitgliederbeiträgen; 

• den freiwilligen Zuwendungen und einmaligen Beiträgen von Mitgliedern und Dritten; 

• den Erträgen aus Vereinsanlässen; 

• Vermögensertrag. 

Mitgliedschaft 

Art. 6. 

Der Verein besteht aus folgenden Mitgliederkategorien: 

• Ehrenmitglieder 

• Aktivmitglieder 

• Rookies 

• Junioren 

• Aktivmitglieder ohne Lizenz / Polysportive 

• Passivmitglieder 

Art. 7. 

Wer sich in ausserordentlicher Weise um den Handballsport im Allgemeinen oder um den Verein im 

Besonderen verdient gemacht hat, kann von der Generalversammlung zum Ehrenmitglied ernannt 

werden. 

Als Aktivmitglieder, Rookies und Junioren können alle natürlichen Personen aufgenommen werden. 

Als Rookies bzw. Junioren gelten Mitglieder, die gemäss Reglementen des SHV diesen Kategorien 

zugewiesen werden. 

Wer den Verein unterstützen will, ohne selber Handball zu spielen, kann als Passivmitglied oder 

Gönner beitreten. Juristische Personen können als Gönner aufgenommen werden. 

Art. 8. 

Der Eintritt in den Verein ist jederzeit möglich, Eintrittsgesuche sind dem Verein schriftlich 

einzureichen. Über die Aufnahme neuer Mitglieder entscheidet der Vorstand. 

Mit der Aufnahme in den Verein verpflichtet sich jedes Mitglied, die Statuten und Reglemente 

einzuhalten und die Beschlüsse der Generalversammlung sowie die Anordnungen des Vorstandes zu 

befolgen. 

Jedes Mitglied ist verpflichtet, sich gegen Unfall zu versichern. Der Verein übernimmt keine Haftung 

für Unfälle. 

Art. 9. 

Der Austritt aus dem Verein ist auf Ende des Vereinsjahres möglich (vgl. Art. 26 hienach). 

Die Austrittserklärung ist schriftlich, unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 2 Monaten, an den 

Vorstand zu richten. 



Die Qualifikation für einen andern Verein richtet sich nach dem Wettspielreglement des SHV. 

Der Austretende haftet dem Verein für seine Verpflichtungen, die bis Ende des Vereinsjahres 

entstanden sind. 

Art. 10. 

Mitglieder, die ihren Verpflichtungen gegenüber dem Verein nicht nachkommen, den Statuten, 

Reglementen, Beschlüssen oder Anordnungen der Vereinsorgane zuwiderhandeln oder durch ihr 

Verhalten das Ansehen oder die Interessen des Vereins schädigen, können vom Vorstand gebüsst 

werden. Der Gebüsste hat die Möglichkeit, den Entscheid des Vorstands an die Vereinsversammlung 

weiterzuziehen. 

Bei schweren Widerhandlungen wie insbesondere das Nichteinhalten der finanziellen Verpflichtungen 

gegenüber dem Verein oder im Wiederholungsfall können Mitglieder auf Antrag des Vorstandes, nach 

vorheriger Anhörung durch diesen, durch die Vereinsversammlung ausgeschlossen werden. 

Bevor ein Ausschliessungsbeschluss gefällt wird, hat das betroffene Mitglied das Recht, sich vor der 

Vereinsversammlung zum Ausschliessungsantrag zu äussern. Ausgeschlossene Mitglieder schulden 

den Mitgliederbeitrag anteilmässig bis zum Zeitpunkt des Ausschlusses. 

Art. 11. 

Austretende oder ausgeschlossene Mitglieder haben kein Anrecht auf das Vereinsvermögen. 

Art. 12. 

Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet ausschliesslich das Vereinsvermögen. Die persönliche 

Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. 

Organisation 

Art. 13. 

Organe des Vereins sind: 

• die Vereinsversammlung 

• der Vorstand 

• die Rechnungsrevisoren 

Art. 14. 

Die Vereinsversammlung ist das oberste Vereinsorgan. Sie wird ordentlicherweise einmal jährlich, in 

der Regel bis spätestens 3 Monate nach Ende des Vereinsjahres, durch den Vorstand einberufen. Die 

Einladung hat unter Beilage der Traktandenliste schriftlich oder per E-mail mindestens 14 Tage vor der 

Versammlung zu erfolgen. 

Eingaben von Mitgliedern sind bis 8 Tage vor der Vereinsversammlung beim Präsidenten einzureichen. 

Eingaben, welche bis 20 Tage vor der Vereinsversammlung beim Präsidenten eingehen, sind auf die 

Traktandenliste zu setzen. 

Später eintreffende Anträge oder blosse Anfragen sind an der Vereinsversammlung zu besprechen, 

eine Beschlussfassung ist aber nur möglich, wenn alle Mitglieder anwesend und mit der 

Beschlussfassung einverstanden sind. 



Art. 15. 

Zu einer ausserordentlichen Vereinsversammlung kann der Vorstand einladen. Eine ausserordentliche 

Vereinsversammlung ist auch abzuhalten, falls dies von einem Fünftel der stimmberechtigten 

Mitglieder unter Angabe der Traktanden schriftlich verlangt wird. 

Die Einladung hat unter Beilage der Traktandenliste schriftlich oder per E-mail mindestens 14 Tage vor 

der Versammlung zu erfolgen. 

Art. 16. 

Der Präsident, im Verhinderungsfall der Vizepräsident, führt den Vorsitz der Vereinsversammlung. 

Über die Versammlung wird ein Protokoll durch den Sekretär des Vorstands geführt. 

Art. 17. 

Der ordentlichen Vereinsversammlung stehen insbesondere folgende Kompetenzen zu: 

• die Wahl der Vorstandsmitglieder und des Präsidenten für eine Amtszeit von je 1 Jahr 

• die Wahl von 2 Rechnungsrevisoren, welche nicht Mitglieder des Vereins sein müssen, für eine 

Amtszeit von je 2 Jahren 

• die Genehmigung des Protokolls der letzten Vereinsversammlung 

• die Genehmigung des Jahresberichtes des Präsidenten 

• die Entgegennahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren 

• die Genehmigung der Jahresrechnung sowie Abnahme des Budgets 

• Entlastung des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren 

• die Genehmigung von Reglementen 

• den Ausschluss von Mitgliedern 

• die Festlegung der Höhe der Mitgliederbeiträge 

• die Festsetzung der Entschädigung für die Vorstandsmitglieder und Rechnungsrevisoren 

• die Revision der Statuten 

• die Auflösung des Vereins und die Umwandlung in eine andere Rechtsform 

• die Beschlussfassung über weitere Anträge des Vorstandes und der Mitglieder 

Über die Änderung der Statuten, die Auflösung des Vereins oder dessen Umwandlung in eine andere 

Rechtsform entscheidet die Versammlung mit einer Mehrheit von 2/3 der anwesenden Stimmen. 

Art. 18. 

Antrags-, stimm- und wahlberechtigt sind Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitglieder, sowie Mitglieder der 

Polysportivgruppe und Junioren, welche das 16. Altersjahr vollendet haben. 

Alle stimm- und wahlberechtigten Mitglieder haben gleiches Stimm- und Wahlrecht. Bei 

Stimmengleichheit steht dem Präsidenten bei Abstimmungen der Stichentscheid zu, bei Wahlen 

entscheidet das Los. Die Beschlussfassung in der Vereinsversammlung erfolgt mit einfachem Mehr der 

abgegebenen Stimmen, vorbehältlich abweichender Statutenvorschriften. 

Abstimmungen und Wahlen haben in jedem Fall offen zu erfolgen. 

Art. 19. 

Der Vorstand besteht aus mindestens 3 Mitgliedern, welche alle Vereinsmitglieder sein müssen. Mit 

Ausnahme der Wahl des Präsidenten konstituiert sich der Vorstand selbst. 



Als Sekretär und Kassier können vom Vorstand auch Personen gewählt werden, die nicht Mitglieder 

des Vereins sind. Die Funktionen des Sekretärs und des Kassiers können durch dieselbe Person 

wahrgenommen werden. 

Art. 20. 

Die Befugnisse des Vorstandes sind: 

• Führung aller Angelegenheiten des Vereins 

• Vertretung des Vereins nach aussen 

• Einberufung und Vorbereitung der Vereinsversammlung 

• Vollzug der Beschlüsse der Vereinsversammlung 

• Entscheid über die Aufnahme von Mitgliedern 

• Erledigung aller Aufgaben, welche nicht der Vereinsversammlung zugewiesen sind 

Art. 21. 

Die rechtsverbindliche Unterschrift erfolgt kollektiv zu zweien. In gewöhnlichen Finanzsachen zeichnet 

der Kassier mit Einzelunterschrift. 

Art. 22. 

Zur Unterstützung bei der Ausübung seiner Befugnisse und der Erledigung der ihm übertragenen 

Aufgaben kann der Vorstand Kommissionen bilden, für die er indessen die Verantwortung trägt. 

Art. 23. 

Der Vorstand versammelt sich auf Einladung des Präsidenten oder von mindestens zwei 

Vorstandsmitgliedern, unter Angabe der Traktanden, so oft es die Geschäfte erfordern. Er ist 

beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der Mitglieder anwesend ist und entscheidet mit 

einfachem Mehr der anwesenden Stimmen. Bei Stimmengleichheit steht dem Präsidenten der 

Stichentscheid zu. Beschlussfassung auf dem Zirkularweg ist möglich, falls von keinem 

Vorstandsmitglied mündliche Beratung verlangt wird. 

Über die Vorstandssitzungen wird zumindest ein Beschlussprotokoll geführt. 

Art. 24. 

Die Rechnungsrevisoren prüfen die Jahresrechnung und erstatten der Vereinsversammlung den 

Bericht. 

Art. 25. 

Das Rechnungsjahr schliesst mit Abschluss des Vereinsjahres. Die vom Vorstand und den 

Rechnungsrevisoren geprüfte Rechnung ist der nächsten Vereinsversammlung zur Genehmigung zu 

unterbreiten. 

Vereinsjahr, Mitgliederbeiträge und Vergünstigungen 

Art. 26. 

Das Vereinsjahr dauert vom 1. Juli bis 30. Juni. 



Art. 27. 

Jedes Mitglied bezahlt einen Mitgliederbeitrag, der am Anfang des Vereinsjahres zu entrichten ist. Die 

Höhe des Mitgliederbeitrages wird durch die Generalversammlung festgelegt und ist in einen Anhang 

zu diesen Statuten aufzunehmen (Anhang 1). Der Anhang bildet Bestandteil dieser Statuten. 

Die Generalversammlung kann die Höhe der Mitgliederbeiträge mit dem absoluten Mehr der 

Stimmenden abändern. 

Aktive Mitglieder bezahlen zusätzlich die Lizenzgebühren, welche zusammen mit den 

Mitgliederbeiträgen in Rechnung gestellt werden. Diese Gebühren richten sich nach den jeweils 

geltenden Reglementen des HRV BeJu bzw. des SHV. 

Art. 28. 

Die Verpflichtung zur Entrichtung des Mitgliederbeitrags, sowie alle anderen Pflichten gegenüber dem 

HS Biel / Bienne beginnen für neu eingetretene Vereinsmitglieder bei deren Eintritt in den Verein. Bei 

einem Eintritt nach dem 31. Dezember werden der Mitgliederbeitrag und die Pflichten (sofern noch 

ausstehend) zur Hälfte geschuldet. 

Art. 29. 

Ehrenmitglieder sowie Mitglieder des Vorstands sind von der Entrichtung des Mitgliederbeitrags und 

weiteren Pflichten gegenüber dem HS Biel / Bienne befreit. 

Art. 30. 

Ehrenmitglieder, Aktivmitglieder und Junioren geniessen freien Eintritt zu sämtlichen Heimspielen. 

Ethik Charta 

Art. 31. 

Als Mitglied vom SHV unterstehen der Verein und seine Mitglieder der Ethik-Charta, dem Ethik-Statut 

und dem Doping-Statut von Swiss Olympic sowie den weiteren präzisierenden Dokumenten. 

Mutmassliche Verstösse gegen das Doping-Statut und das Ethik-Statut werden von Swiss Sport 

Integrity untersucht und entsprechend den mit dem Ethik-Statut definierten Fällen sanktioniert. 

In den übrigen Fällen erfolgen die rechtliche Beurteilung und gegebenenfalls Sanktionierung gemäss 

den jeweiligen Bestimmungen im Doping-Statut und im Ethik-Statut ausschliesslich durch das 

Schweizer Sportgericht unter Ausschluss der staatlichen Gerichte. 

Der Rechtsweg richtet sich nach den Bestimmungen gemäss Doping-Statut oder Ethik-Statut bzw. der 

dazugehörigen Reglemente. 

Datenschutz 

Art. 32. 

Der HS Biel / Bienne erhebt von den Mitgliedern ausschliesslich diejenigen Personendaten, die zur 

Erfüllung des Vereinszwecks notwendig sind. Der Vorstand sorgt für eine dem Risiko angemessene 

Sicherheit der Daten. 

Die Mitgliederdaten werden den anderen Mitgliedern nicht bekanntgegeben, es sei denn, eine 

gesetzliche Bestimmung sehe dies vor. 



Eine Veröffentlichung des Namens und der Teamzugehörigkeit kann auf der Vereinswebseite erfolgen. 

Auflösung und Liquidation 

Art. 33. 

Im Falle der Auflösung des Vereins beschliesst die Vereinsversammlung über die Verwendung des bei 

der Auflösung allfällig vorhandenen Vereinsvermögens und setzt die Liquidatoren ein. 

Schlussbestimmung 

Art. 34. 

Die Statuten werden in deutscher Sprache verfasst und in die französische Sprache übersetzt. Im Falle 

einer unterschiedlichen Auslegung gilt die deutsche Originalfassung der Statuten. 

Sollte eine Bestimmung dieser Statuten nicht vollstreckbar oder ungültig sein, so fällt sie nur insoweit 

dahin, als sie nicht vollstreckbar oder ungültig ist. Sie ist nach Treu und Glauben durch eine 

Bestimmung zu ersetzen, die der nicht vollstreckbaren oder ungültigen Bestimmung am nächsten 

kommt. Die übrigen Bestimmungen dieser Statuten behalten ihre Gültigkeit. 

Inkrafttreten 

Art. 35. 

Diese Statuten traten mit der Annahme durch die Generalversammlung vom *. August 2026 in Kraft 

und ersetzen die Statuten vom 16. August 2022. 

 

* * * * 

 

Co-Präsident:      Co-Präsident: 

 

 

Philip Henry     Vincent Hofer 

  



Anhang zu den Statuten des Handballsport Biel 

Anhang 1: Mitgliederbeiträge 

Die Mitgliederbeiträge für das laufende Geschäftsjahr werden von der Generalversammlung wie folgt 

festgesetzt: 

Kategorie 

• Aktivmitglieder mit Lizenz    500.- CHF 

• Rookies      500.- CHF 

• Aktivmitglieder ohne Lizenz / Polysport  300.- CHF 

• Passivmitglieder     250.- CHF 

• Junioren bis und mit U21   440.- CHF 

• Junioren bis und mit U18   330.- CHF 

• Junioren bis und mit U13   230.- CHF 

• Einzel / Solidaritätsbeitrag    100.- CHF 

Definitionen: 

Aktivmitglieder ohne Lizenz: 

Personen, die Trainings von HS Biel Teams besuchen ohne für den HS Biel mit einer Lizenz 

spielberechtigt zu sein (Teilnehmer freie Spielform, Trainingsgäste, Polysportgruppen ...). 

Junioren: 

Die Mitgliederbeiträge der Junioren richten sich nach deren Jahrgang und nicht nach der 

Teamzugehörigkeit. 

 

Die Richtigkeit der Beträge gemäss Beschluss der Generalversammlung bestätigt: 

 

Biel, *. August 2026 

 

Co-Präsident:      Co-Präsident: 

 

 

Philip Henry     Vincent Hofer 

 


